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Figur

(games
gaton)

T

Transkr. Aussprache

u kurzes it: manclimal vor den Guttur.-Lauten klingt
es wie kurzes U

d offenes, kurzes o

c) Halbe Vokale.
Figur , r' rÄ ,n Aussprache

&amp; skription 1

Die kalben Vokale haben in der Aus
sprache die Dauer der kurzen Vokale

* Das Sewa mobile = u. medium hat ebenfalls

den Zeitwert der kurzen Vokale, im Ge
sänge wird es mitunter verkürzt und mit
dem nachstehenden Vokale verbunden, wie

 z. B. in s’rojoh u. a. Dagegen wird Sewa
quiescens im Gesänge oft mobile, die Tran
skription dafür ist x e.

d) Die Vokale a. ä, ä, und x, wenn sie mit den guttu
ralen Konsonanten x. j\ n und den emphatischen Konsonanten

it a, p, i verbunden sind, bekommen eine eigentümliche Färbung,
sie werden zu o verdunkelt (gleich der Aussprache in analogen
Fällen im Arabischen). Ich transkribierte sie daher: a, ä, ä, |.
Auch auf die vorstehenden Vokale üben diese Konsonanten
ihre Wirkung aus, insbesondere aber auf Sewa mobile, welches
dann immer die Färbung des nachstehenden Vokales erhält, wie
z. B. ivoomär nasi. W&amp;ä'ä'sho pryxi, Imräb m, sodogoh npn-,

tähör -na, gäh np, sobär nrir,

e) Die Aussprache des Sewa:
Sewa mobile wird im allgemeinen ä ausgesprochen; 1. vor

den oben erwähnten gutturalen und emphatischen Gaumenlauten
wird es der Färbung der diesem folgenden Vokale ausgeglichen,
wie in d) erläutert wurde. 2. ’ vor ' wird wi ausgesprochen,

z. B. icijihejü, ivijiülidj. 1 3. Sewa quiescens wird im Gesänge
bisweilen lautbar, wie in jisroel1 — ciloliim' = d\-6k,

1 Eben Saphir I 55 behauptet, daß alle Konsonanten vor ' —j, also nicht

nur vor ji, sondern auch vor ja, je ju, jo die Färbung dieses Vokales
bekommen, und führt ein Beispiel bi-jad au, was aber den Tatsachen

nicht entspricht.


